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Sehr geehrter Herr Kollege,

Ihre Frage Nr. 181/April:

Wie bewertet die Bundesregierung die Wettbewerbssituation bezüglich des
Angebotes von 5G-Mobilfunkverträgen in Deutschland, und wie erklärt sich
die Bundesregierung aus wettbewerbspolitischer Sicht, dass netzunabhän-
gige Telekommunikationsunternehmen nach meiner Kenntnis - wenn über-
haupt - lediglich 5G-Tarifangebote von Netzbetreibern im Angebot haben,
jedoch keine davon abweichenden eigenen Tarife auf Basis der 5G-Techno-
logie anbieten?

beantworte ich wie folgt:

Nach Auffassung der Bundesregierung ist ein Markt mit einer Vielzahl
von Anbietern von großer Bedeutung für die Förderung des Wettbe-
werbs und die Sicherstellung der Verbraucherinteressen. Verträge zwi-
schen Mobilfunknetzbetreibern und netzunabhängigen Anbietern sind
privatrechtliche Rechtsgeschäfte, für die der Grundsatz der Privatauto-
nomie gilt.

Mit freundlichen Grüßen
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